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Herzliche Einladung zum "Treffpunkt Rathaus" am 18. März
Die Verwaltung stellt sich am Samstag den Bürgerinnen und Bürgern vor / Buntes Programm auch für Kinder
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Ämter präsentieren sich, Empfang des Oberbürgermeisters, 
buntes Programm für Jung & Alt, Eintritt frei
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An diesem Samstag öffnet das 
Brettener Rathaus seine Türen. Alle 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind zwischen 10 und 16 
Uhr herzlich eingeladen, sich über 
die Arbeit der Stadtverwaltung zu 
informieren und mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern ins 
Gespräch zu kommen.
"Diese Transparenz ist mir wichtig, 
denn sie kann Verständnis schaffen", 
sagt Oberbürgermeister Martin Wolff, 
dem es auch wichtig ist, die Vielfalt 
der Personen, Berufe und Aufgaben 
im Rathaus zu präsentieren. 
"Unsere Stadtverwaltung ist so viel-
fältig wie die Menschen, die bei 
ihr arbeiten. Die unterschiedlich-
sten Berufe sind unter unserem 
Dach versammelt – ob hier im Rat-
haus, in der Tourist-Info am Markt-
platz, im Baubetriebshof, im Techni-
schen Rathaus oder als Erzieher und 
Schulsozialarbeiter in den Kindergär-
ten und Schulen", sagt der OB. "Wir 
alle arbeiten mit dem Ziel, die Stadt 
schön, sauber, sicher und für Sie als 
Bürgerinnen und Bürger lebenswert 
zu halten und fit für die Zukunft 
zu machen. Das alles wollen wir bei 
unserem Treffpunkt Rathaus am 
Samstag zeigen."
Neben den Vorstellungen der Ämter 
wird auch ein buntes Rahmenpro-
gramm geboten. Es wird Vorträge 
und Führungen durch das Stadtar-
chiv geben und auch die Kleinsten 

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, den 21. März 2023 um 18 Uhr im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderats-
sitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen 
gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der 
Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt. Jeder 
Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht mehr als zwei Ange-
legenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragestellern wird eine 
Redezeit von maximal drei Minuten eingeräumt. Die Wortmeldungen 
richten sich an den Vorsitzenden des Gemeinderates, der dazu selbst ant-
wortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Die Geschäftsordnung des Gemeinderates sieht eine Sitzungsdauer 
bis maximal 22:30 Uhr vor (vgl. § 13 Abs. 2 der Geschäftsordnung). 
Sollte diese Zeit aufgrund der zahlreichen Tagesordnungspunkte 
überschritten werden, wird die öffentliche Sitzung unterbrochen 
und am Mittwoch, den 22.03.2023 um 17:00 Uhr, im Großen Sit-
zungssaales des Rathauses, fortgeführt.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde 
1. Haushalt der Stadt Bretten für das Haushaltsjahr 2023 und Wirt-
schaftsplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Bretten (EAB) für 
das Wirtschaftsjahr 2023
- Einbringung und öffentliche Beratung des Entwurfes der Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan und des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes 
Abwasserbeseitigung Bretten mit den fünfjährigen Finanzplanungen
- Beschlussfassung 

2. Jahresabschluss 2021 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Bretten 
- Örtliche Prüfung und Vorlage des Schlussberichtes der Inneren Revision
- Feststellungsbeschluss 

3. Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 2024 
bis 2028
- Aufstellung der Vorschlagslisten 

4. Interfraktioneller Antrag der Fraktionen Bündnis90/DIE GRÜNEN, 
FWV, SPD und die aktiven zur Bildung eines Klimabeirats mit sachkun-
digen Bürgern 

5. Neufassung der Polizeilichen Umweltschutz-Verordnung 

6. Aufhebung der Spirituosenverbots-Verordnung der Stadt Bretten am 
1. Mai beim Waldsportplatz Büchig 

7. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Talbachstraße – Obere Mühlstra-
ße„ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Neibsheim;
- Vorlage und Behandlung der während der öffentlichen Auslegung seitens 
der Öffentlichkeit sowie der während der Beteiligung seitens der Behör-
den, sonstigen Trägern öffentlicher Belange und Interessenverbänden 
abgegebenen Stellungnahmen / gemachten Äußerungen
- Beschluss zur Änderung des räumlichen Geltungsbereiches
- Billigung des überarbeiteten Entwurfes des Bebauungsplanes mit ört-
lichen Bauvorschriften und Begründung
- Beschluss über die erneute öffentliche Auslegung und die erneute Beteili-
gung der berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
u.a. gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
und § 3 Abs. 2 BauGB sowie § 4 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO 

8. Sporgassenareal 1. Bauabschnitt - Fassung Baubeschluss und Vergabe 
der Tiefbauarbeiten 

9. Umgestaltung Pforzheimer-/Weißhofer Straße - Fassung Baubeschluss 
für die Bauabschnitte 1-3 

10. Sanierung der Jahnhalle - Fassung Baubeschluss für den Bauabschnitt 
2 (Erweiterung des Nebentraktes mit Klassen- und Differenzierungsräu-
men als Erweiterung der Johann-Peter-Hebelschule) 

11. Melanchthon-Gymnasium Bretten, Generalsanierung/Umbau Bron-
nerbau - Vergabe des Bühnenbaus

12. Schulentwicklung der Schwandorf-Grundschule Diedelsheim - Ver-
gabe der Architektenleistungen für die Leistungsphasen 1 und 2 

13. Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Jörg-Schwarzerd-Str., 
Windstegweg und Am Steinbruch -Fassung Baubeschluss und Vergabe 
der Bauleistung 

14. Betreuungsangebot im Rahmen der Verlässlichen Grundschule;
- Neufassung der Benutzungsrichtlinien und Entgeltordnung

Fortsetzung auf Seite 2 

Wie sieht die Wärmeversorgung der Zukunft aus?
Gemeinderat und Verwaltung besichtigen das Geothermie-Kraftwerk in Graben-Neudorf 

kommen auf ihre Kosten. Auf dem 
Alfred-Leicht-Platz präsentieren sich 
Feuerwehr und Baubetriebshof. Es 
wird ein Quiz, eine Rallye durch das 
Rathaus und Kinderbetreuung geben.

Das Programm beim Treffpunkt 
Rathaus:
10.45 Uhr: Querflötenduo Jugend-
musikschule
11.00 Uhr: Begrüßungsrede von 
Oberbürgermeister Martin Wolff
12.00 Uhr: Vortrag „Die Stadtver-
waltung Bretten stellt sich vor“
12.30 Uhr: Gitarrenensemble Ju-
gendmusikschule
12.45 Uhr: Vortrag „Mobilitäts-
wende und ÖPNV“
13.45 Uhr: Vortrag „Digitalisie-
rung bei der Stadt Bretten“
14.00 Uhr: Führung durch das 
Stadtarchiv (Infos siehe Seite 3)
14.30 Uhr: Cellosolo Jugendmusik-
schule
14.45 Uhr: Vortrag „Hochwasser-
schutz in Bretten“
15.15 Uhr: Führung durch das 
Stadtarchiv (Infos siehe Seite 3)
15.15 Uhr: Schlagzeugbeitrag Ju-
gendmusikschule

Die Stadtbücherei hat an diesem 
Samstag ebenfalls von 10 bis 16 Uhr 
für Sie geöffnet (Untere Kirchgasse 5).

Der Gemeinderat sowie Oberbürgermeister Martin Wolff und Bürgermeister Michael Nöltner besichtigten das in Bau befindliche Geother-

mie-Kraftwerk in Graben-Neudorf, das die Deutsche Erdwärme bis 2025 in Betrieb nehmen will.       Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Die Fernwärmetechnologie er-
laubt es, Gebäude über kleine und 
mittlere Entfernungen mit Wärme 
zu versorgen. Dabei wird Abwär-
me, die meist in Heizkraftwerken 
oder Blockheizkraftwerken bei 
der Erzeugung von Strom anfällt, 
genutzt, um Wasser zu erhitzen. 
Moderne Formen der Wärmege-
winnung setzen auf Geothermie, 
nachwachsende Rohstoffe wie 
Holzpellets oder Hackschnitzel 
sowie Wärme aus Abwasser.
Das gewonnene Heißwasser leiten 
die Versorger über ein Rohrnetz 
und Verteilerstationen zu den 
Verbrauchern. Dort erfolgt mittels 
einer Übergabestation die Einspei-
sung in das Gebäude, wo die Wär-
me für Heizung und Warmwasser 
zur Verfügung steht.
Das universelle Transportmedium 
für Fernwärme ist Wasser. Es kann 

Unter dem Titel „Bretten zeozwei-
frei 2035“ haben Verwaltung und 
Gemeinderat im Jahr 2021 einen 
Energieplan erarbeitet und verab-
schiedet, der Bretten als erste Stadt 
im Landkreis dem Ziel der bilanziel-
len Klimaneutralität innerhalb von 
15 Jahren verpflichtet.
Damit dies gelingt, muss neben CO2-
Einsparungen durch energetische 
Sanierungen und dem Ausbau der Pho-
tovoltaik insbesondere im Bereich der 
Wärmeversorgung noch einiges passie-
ren. Denn noch wird in Bretten, wie 
auch im Rest des Landes, zu viel mit 
fossilen Brennstoffen wie Gas und Öl 
geheizt. Der Anteil der Erneuerbaren 
Energien bei der Wärmeversorgung in 
Deutschland liegt aktuell bei lediglich 
15 Prozent (Strom ca. 50 Prozent).
Im Bereich der Nahwärme haben die 
Stadtwerke Bretten schon viel getan, 
wie Geschäftsführer Stefan Kleck 
berichtet. Ein großes Nahwärmenetz, 
das mit einem Blockheizkraftwerk 
betrieben wird, versorgt etwa das 
gesamte Hallensportzentrum mit 
Schwimmbad, Edith-Stein-Gymnasi-
um und Schillerschule. Ein weiteres 
Wärmenetz gewährleistet die Versor-
gung von Rechbergklinik, der Firma 
Seeburger und ist zudem über die 
Virchowstraße an das mit Holzhack-
schnitzeln betriebene Netz im Wohn-
gebiet Steiner Pfad angeschlossen 
– aktuell entsteht auch die Verbindung 
zum Technischen Rathaus und dem 
Mellert-Fibron-Gelände.
Ein Netz, bei dem die Wärme aus 
Abwasser gewonnen wird, gibt es von 
der Lebenshilfe über Husarenbaum 
und TV-Sporthalle bis hoch zum 
Melanchthon-Gymnasium. Eine 
Erweiterung über die Weißhofer- 
und Heilbronner Straße bis hin zum 
geplanten Dienstleistungszentrum in 
der Sporgasse wird ab April gebaut 
(siehe Seite 3). 
"Unser Ziel ist es, große Teile Brettens 
mit CO2-freier Wärme zu versorgen - 
daran arbeiten wir", macht Stadtwerke-
Geschäftsführer Kleck deutlich. "Das 
Schöne an den Wärmenetzen ist, dass 

sie grundsätzlich völlig unabhängig von 
der Erzeugungsart der Wärme sind", 
sagt Kleck. Große Hoffnungen ruhen 
darauf, diese ganzen Nahwärmenetze, 
die in Bretten bereits entstanden sind 
oder noch entstehen, an ein großes 
Fernwärmenetz anzubinden, das von 
Graben-Neudorf nach Bretten führt.
Dort ist nämlich gerade das Geother-
mie-Kraftwerk in Bau, das Wärme aus 
heißem Thermalwasser gewinnt, das 
aus mehreren Kilometern Tiefe aus 
dem Boden gefördert wird. In der ver-
gangenen Woche verschafften sich der 
Brettener Gemeinderat, Mitarbeiter aus 
der Verwaltung sowie Oberbürgermei-
ster Martin Wolff und Bürgermeister 
Michael Nöltner ein Bild vor Ort. 
Eine vom Aufsichtsrat der Stadtwerke 
und dem Gemeinderat noch zu ge-
nehmigende Projektentwicklungsge-
sellschaft soll demnächst ihre Arbeit 
aufnehmen. Bis Ende des Jahres 
könnte dann bereits die Entscheidung 
fallen, ob Bretten mittelfristig an das 
Fernwärmenetz angeschlossen wird.

zum einen viel Wärme speichern und 
ist zum anderen ungefährlicher als 
Dampf. Dazu lässt sich Heißwasser 
leicht transportieren und ist ein sehr 
günstiges Medium. Ein wärmeisolier-
tes Rohrsystem, das über- oder unterir-
disch verlaufen kann, bildet den Kreis-
lauf, der vom Fernwärmeproduzenten 
über Verteiler- und Übergabestationen 
zum Kunden führt.
Der Un ter schied zwi schen Nah wär me 
und Fern wär me ist im Grunde ein rein 
sprach li cher. Die Tech nik, die hin ter 
bei den Sys te men steckt, ist die glei che. 
Von Nah wär me spricht man eher, 
wenn es sich um klei ne re de zen tra le re 
Net ze han delt. Sind die Net ze grö ßer 
und er rei chen sie mehr Haus hal te, 
han delt es sich um Fern wär me. Eine 
ge naue Gren ze zwi schen den bei den 
Pro duk ten lässt sich nicht zie hen, ist 
aber auf grund der glei chen Funk ti-
ons wei se prin zi pi ell auch nicht nö tig.

Nah- und Fernwärme - einfach erklärt



Amtsblatt vom 05.08.2020 

Seite  2

Amtsblatt vom 15.03.2023 

Seite  2

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen 
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie 
Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen 
nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:

• Bereichsleiter/in IT (m/w/d)

• Stadtplaner/innen bzw. Raumplaner/innen (m/w/d)

• Sachbearbeiter/in für den Aufgabenbereich Digitalisierung (m/w/d)

• Sachbearbeiter/in für das Vergabewesen und Baucontrolling (m/w/d)

• Bautechniker/in (m/w/d)

• Sachbearbeiter/in im Bereich Unterbringung von Flüchtlingen (m/w/d)

• Gemeindevollzugsbedienstete (m/w/d)

• Mitarbeiter/in mit dem Schwerpunkt Schreinerarbeiten (m/w/d)

• Springerhausmeister/in (m/w/d)

• Mitarbeiter/innen in der Schulkindbetreuung (m/w/d)

Studium und Ausbildung:

• Einführungspraktikum im Rahmen des Studiums Bachelor of Arts - 
    Public Management (m/w/d) zum 01.09.2023

• Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) zum 01.09.2023

• Ausbildung zur/zum Erzieher/in (praxisintegriert) (m/w/d) zum 01.09.2023

• Erzieher/in im Anerkennungsjahr (m/w/d) zum 01.09.2023

Freiwilliges Soziales Jahr:

• in den städtischen Kindergärten Drachenburg und Sonnenblume (m/w/d)    
   zum 01.09.2023

• an der Johann-Peter-Hebel-Schule (m/w/d) zum 01.09.2023

• an der Pestalozzischule (m/w/d) zum 01.09.2023

• im Bereich des Feuerwehrwesens (m/w/d) zum 01.09.2023

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte 

und motivierte Fachkräfte

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 
gerne zur Verfügung.  Sollten Sie kein für Sie geeignetes Stellenan-
gebot gefunden haben, besuchen Sie unsere Homepage gerne zu 
einem späteren Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten und die Freiwillige Feuerwehr Bretten trauern um

Herrn

Albert Brettle

Löschmeister

Er verstarb am 27. Februar 2023 im Alter von 85 Jahren.

Albert Brettle trat am 1. Januar 1952 in die damalige Freiwillige Feuerwehr 
Neibsheim ein. Bis zu seinem Übertritt in die Altersabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Bretten, Abteilung Neibsheim, war er aktives Mitglied seiner Feu-
erwehr und erwarb sich in dieser Zeit umfangreiche Kenntnisse, um seinen 
ehrenamtlichen Dienst zum Wohle der Bürger zu verrichten.

Mit großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Gedenken be-
wahren.

Melanchthonstadt Bretten  Freiwillige Feuerwehr Bretten

Martin Wolff                          Oliver Haas 
Oberbürgermeister                        Feuerwehrkommandant 

Freiwillige Feuerwehr Bretten
Abteilung Neibsheim

Tobias Gerweck
Abteilungskommandant

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte die 
Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum der Presse-
stelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an Stadtverwaltung 
Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche MeldungenSerie: Freiwilliges Soziales Jahr  
bei der Stadt Bretten

Teil 3: Kindergarten Drachenburg

Mehr als Puzzeln und Basteln: In ihrem FSJ hat Elisa Hartmann gelernt, wie vielfältig der Beruf 
der Erzieherin ist. Inzwischen macht die eine Ausbildung.      Foto: Lena Frick/Stadt Bretten

Elisa - vom 1. September 2020 bis zum 
31. August 2021 hast du ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr (FSJ) bei der Stadt 
Bretten absolviert. Wieso hast du dich 
für ein FSJ entschieden?
Ich habe mich damals für ein FSJ 
entschieden, da mein Traumberuf 
schon als Kind Erzieherin war. Als ich 
dann schließlich die Fachhochschul-
reife absolviert hatte, habe ich mich 
dazu entschieden ein FSJ in einem 
Kindergarten zu beginnen. Während 
des FSJs wurde mir immer bewusster, 
dass ich danach eine Ausbildung zur 
Erzieherin beginnen möchte. 

In welcher Einsatzstelle warst du 
genau eingesetzt und was machte 
diese für dich einzigartig?
Ich war im städtischen Kindergarten Dra-
chenburg eingesetzt. Was die Drachenburg 
einzigartig macht, ist die Teilnahme am 
Bundesprogramm Sprach-Kita. Zudem 
gibt es in unserer Einrichtung das Kolibri-
Projekt zur Förderung der Kinder mit 
intensivem Sprachförderbedarf. Dies ist 
bei uns sehr wichtig, da es im Kindergarten 
Drachenburg einen relativ hohen Anteil an 
Kindern mit Migrationshintergrund gibt. 
Was ich in der Drachenburg ebenfalls ganz 
toll finde, ist das Thema „Singen, Bewegen, 
Sprechen“. Den Kindern wird regelmäßig 
Zeit eingeräumt, in der sie die Möglichkeit 
bekommen, gemeinsam zu singen, sich 
zur Musik zu bewegen und verschiedene 
Fingerspiele auszuprobieren. „Singen, 
Bewegen, Sprechen“ ist sowohl bei den 
Kindern, als auch bei den Erzieherinnen 
und Erziehern immer sehr beliebt. Alle 
nehmen mit Freude daran teil.

Was waren deine Hauptaufgaben 
während des FSJs? Wie sah dein 
Arbeitstag im Kindergarten Dra-
chenburg aus?
Ich war hauptsächlich für die integrativen 
Kinder, das heißt für Kinder mit besonde-
rem Förderbedarf, zuständig. Ich habe sie in 
ihrem Alltag begleitet, indem ich mit ihnen 
Spiele gespielt, sie zum Turnen gebracht 
und darauf geachtet habe, dass sie mit ande-
ren Kindern in Kontakt treten. Zudem habe 
ich die pädagogischen Fachkräfte in der 
gesamten Kindergartengruppe unterstützt, 
mit den Kindern gepuzzelt, gemalt oder 
gebastelt. Hauswirtschaftliche Tätigkeiten, 
wie beispielweise das Vorbereiten des Mit-
tagessens oder das Schnippeln von Gemüse 
und Obst zur gesunden Ernährung der 
Kinder, gehörten ebenfalls zu meinen Auf-
gaben. Nach der Betreuungszeit habe ich 
gemeinsam mit meinen Kolleginnen und 
Kollegen den Gruppenraum aufgeräumt 
und für den nächsten Tag vorbereitet.

Was hat dir an deiner Arbeit am 
meisten Spaß gemacht?
Am meisten Spaß hat mir die Betreuung 
der Kinder gemacht. Kreative Projekte, wie 
zum Beispiel das Basteln von Laternen, oder 
die Turnstunden mit den Kindern waren 
immer sehr aufregend und interessant, da 
ich diese, zusammen mit meinen Kollegin-
nen und Kollegen, stets abwechslungsreich 
gestalten konnte und dabei immer weiter 
dazu lernen konnte. Zu sehen, wie die 
Kinder sich in einem Jahr weiterentwickelt 
haben und wie die Bindung zu den Kindern 
immer stärker wurde, hat mir am meisten 
Freude bereitet. 

Viele Bewerber/innen wird sicher 
auch interessieren: Wie hoch war 
das Taschengeld, das du als Frei-
willige erhalten hast?

Während des FSJs erhält man derzeit 
400 Euro monatlich.  

Was meinst du: konntest du dich 
durch das Freiwillige Soziale Jahr 
persönlich weiterentwickeln?
Diese Frage kann ich ganz klar mit „Ja“ be-
antworten. Ich denke, dass jede Erfahrung, 
die wir im Leben machen, uns persönlich 
weiterbringen wird. Das FSJ hat mich per-
sönlich darin bestärkt, weniger schüchtern 
zu sein und mich mehr zu trauen. Zudem 
habe ich in bestimmten Situationen gelernt, 
mich durchzusetzen. Aber auch im Umgang 
mit den Kindern wurde ich immer sicherer.

Würdest du einen Freiwilligen-
dienst im Kindergarten Drachen-
burg empfehlen und hast du einen 
Tipp für deine/n Nachfolger/in?
Ich würde das FSJ auf jeden Fall empfeh-
len, wenn man sich noch nicht sicher ist, 
welchen beruflichen Weg man einschlagen 
möchte oder wenn man - wie ich - mit dem 
Gedanken spielt, Erzieher/in zu werden. 
Ein wichtiger Tipp von mir an die zukünf-
tigen FSJ-Kräfte ist, dass man sich im Klaren 
sein muss, dass im Kindergarten nicht nur 
mit den Kindern gespielt und gebastelt 
wird. Hinter dem Beruf des Erziehers/der 
Erzieherin steckt viel mehr – und das lernt 
man innerhalb des Freiwilligendienstes. 
Man braucht ein Herz für Kinder, eine ge-
wisse Frustrationstoleranz, wenn bestimmte 
Dinge nicht sofort klappen, Geduld und 
manchmal auch gute Nerven :).

Wie ging es für dich nach deinem 
FSJ weiter?
Nach meinem FSJ habe ich die praxis-
integrierte Ausbildung zur Erzieherin 
(PiA) im Kindergarten Drachenburg 
begonnen, da es mir dort einfach sehr, 
sehr gut gefallen hat. Es war für mich 
schon früh klar, dass ich nach dem FSJ 
auf jeden Fall im Erzieherberuf bleiben 
möchte. Nun bin ich schon im zweiten 
Ausbildungsjahr und es war für mich de-
finitiv die richtige Entscheidung diesen 
beruflichen Weg einzuschlagen. 

Bei Fragen zum Freiwilligen Sozialen 
Jahr oder zur Ausbildung bei der Stadt 
Bretten steht Ausbildungsleiterin Lena 
Frick unter der Telefonnummer 07252/921-
131 oder per E-Mail unter lena.frick@
bretten.de gerne als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung. Weitere Informationen 
sowie die detaillierte Stellenanzeige findest 
du zudem unter www.bretten.de. Du hast 
Lust, dich zu bewerben? Der QR-Code 
führt dich direkt zur Ausschreibung für die 
FSJ-Stellen in den städtischen Kindergärten 
Drachenburg und Sonneblume..

Kinder an die Hand nehmen: Auch darum 

geht es in einem Freiwilligen Sozialen Jahr.

                Foto: Lena Frick/Stadt Bretten

Frisch auf den Tisch!
Der Brettener Wochenmarkt findet immer 
mittwochs und samstags 8 - 13 Uhr statt.

Weil frisch einfach lecker ist!

Brettener Wochenmarkt

Fortsetzung von Seite 1

15. Kindertageseinrichtungen in Bretten 
- Gewährung von Investitionskostenzuschüssen an Kindergartenträger  
060/2023
 
16. Bauvoranfrage für Stellplätze für Wohnmobile und Wohnwagen in der 
Gewerbestraße, Gemarkung Gölshausen;
- Zustimmung zu einer Ausnahme von der Veränderungssperre
- Kenntnisnahme von der bauplanungsrechtlichen Zustimmung im Rahmen 
des Antrags auf Bauvoranfrage  064/2023
 
17. Antrag auf Ausnahme von der Veränderungssperre für die Errichtung 
einer Gartenlaube in der Römerstraße, Gemarkung Gölshausen;
- Zustimmung zu einer Ausnahme von der Veränderungssperre  065/2023

Offenlegung 

11. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
durch die Stadt Bretten; Beschlussfassung über Einzelfälle

Bekanntgaben 
12. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates ge-
fassten Beschlüssen

Mit freundlichen Grüßen 

Martin Wolff
Oberbürgermeister

Auch in Zeiten von Corona bietet die 
Stadt Bretten ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern bestmögliche Wei-
terbildungsmöglichkeiten durch die 
Teilnahme an verschiedenen Webinaren 
und mittlerweile auch wieder durch Prä-
senzseminare an. Auch die Auszubilden-
den kommen hierbei nicht zu kurz. In 
regelmäßigen Abständen nehmen meh-
rere Azubis an der Online-Seminarreihe 
„Azubis für Jugendschutz – Wir sind die 
kommunale Zukunft“ des Landkreises 
Karlsruhe teil. Das Seminar richtet sich 
an Auszubildende und Berufsanfänger 
in der kommunalen Verwaltung und 
thematisiert den Jugendschutz sowie 
die Suchtprävention auf örtlicher Ebene.
Vergangenen Montag nahmen die 
Auszubildenden im ersten Ausbildungs-

jahr zur Verwaltungsfachangestellten, 
Laeticia Schöck und Sina Eisenhuth, 
an einem Online-Seminar der IHK 
Karlsruhe teil und ließen sich zu Aus-
bildungsbotschafterinnen schulen. 
Ausbildungsbotschafter/-innen berich-
ten Schülerinnen und Schülern aus erster 
Hand über ihre Ausbildung und beant-
worten Fragen rund um die Einsatzstelle, 
die Tätigkeiten und die Berufsschule. 
Im Seminar lernen die Jugendlichen, 
wie sie ihre Ausbildung sowohl in Prä-
sentationen vor einer Schulklasse, als 
auch auf Ausbildungsmessen interessant 
vorstellen können. Danach werden sie 
zum Beispiel auf Ausbildungsmessen 
am Stand der Stadt Bretten oder an Aus-
bildungstagen verschiedener Brettener 
Schulen eingesetzt. 

AusBildung wird Zukunft:  Online-Seminare 

für Azubis der Brettener Stadtverwaltung

Auch online bilden sich die Azubis der Stadt Bretten weiter.    Foto: Screenshot/Stadt Bretten
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71 Unternehmen informieren beim 
Brettener Ausbildungstag am 25. März

Noch niemals zuvor war Ausbildung 
so wichtig wie in der heutigen Zeit. 
Wer im Berufsleben mit seinen 
stetig wachsenden Ansprüchen und 
Herausforderungen gute Chancen 
haben will, braucht einen qualifizier-
ten Studien- oder Ausbildungsplatz, 
der den heutigen Anforderungen 
des Wettbewerbs in einem globalen 
Markt entspricht.
Die Chancen in Aus- und Weiterbil-
dung zu erkennen sowie einen den 
persönlichen Neigungen und Fähig-
keiten entsprechenden Einstieg in 
das Berufsleben zu finden – vor die-
ser Aufgabe stehen auch in diesem 
Jahr Schulabgänger aller Schularten.
Die Stadt Bretten hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, „ihren“ Schülerinnen 
und Schülern sowie allen, die an 
Aus- und Weiterbildung interessiert 
sind, die Vielfalt der Angebote in 
der Region darzustellen. Am Sams-
tag, 25. März, präsentieren sich im 
Hallensportzentrum in Bretten von 
10 bis 14 Uhr stolze 71 Firmen und 
Institutionen aus Bretten sowie 

dem Umland, die mit mehr als 100 
Ausbildungsberufen, verschiedenen 
Studiengängen sowie Weiterbil-
dungsmöglichkeiten den Be-suchern 
die ganze Vielfalt an Berufsorien-
tierung, Ausbildung und Studium 
näherbringen möchten. 
Der Brettener Ausbildungstag hält 
fundierte Informationen über die 
Lehrstellen- und Bildungsangebote in 
der Region bereit. Er bietet die Mög-
lichkeit zur ersten Kontaktaufnahme 
zwischen möglichem Bewerber und 
Unternehmen – ganz ohne den Stress 
offizieller Vorstellungsgespräche. 
Azubis stellen ihren Berufsalltag vor, 
Experten der einzelnen Firmen bera-
ten, informieren, nehmen sich Zeit 
für Gespräche und gehen dabei auf 
ganz persönliche Wünsche und Vor-
stellungen ein. Wer eine Ausbildung 
in seinem Traumberuf sucht, hat hier 
reelle Chancen, fündig zu werden. 
Denn am 25. März versammelt sich 
die ganze Berufswelt aus der Region 
im Brettener Hallensportzentrum 
unter einem Dach.

Stadtarchiv bietet Führungen  
beim "Treffpunkt Rathaus" an

Das Stadtarchiv Bretten öffnet beim 
„Treffpunkt Rathaus“ am 18. März 
für alle Interessierten seine Pforten. 
Um 14.00 Uhr und um 15.15 führt 
Stadtarchivar Alexander Kipphan 
und sein Team durch die historisch 
gewachsenen Archivbestände der 
Melanchthonstadt. Unter dem Mot-
to „Zeitensprünge: von Ziegenhaut 
bis Terabyte – Bewerten, Bewahren, 
Zugänglichmachen“ werden in 

einer jeweils 40minütigen Führung 
neben den Aufgaben, Angeboten 
und Nutzungsmöglichkeiten die 
kostbarsten und kuriosesten Archiva-
lien vorgestellt. Die Teilnehmerzahl 
ist pro Führung auf 15 Personen 
beschränkt. Eine vorherige Anmel-
dung unter stadtarchiv@bretten.de 
oder telefonisch unter 07252-921 152 
oder -154 ist aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl zu empfehlen.

Der Archivscanner ist eines der Objekte, das bei der Führung an diesem Samstag im Rahmen des 

"Treffpunkt Rathaus" präsentiert wird.                Foto: Stadt Bretten
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Sporgasse:
Halbseitige Sper-
rung von April bis 
Ende Juni

Weißhofer Straße:
Vollsperrung von 
April bis Ende Juni

Pforzheimer Straße:
Vollsperrung nach
Peter-und-Paul-Fest

Baustellen stören den Verkehr, 
verursachen Lärm sowie Schmutz, 
führen zu Parkplatzengpässen und 
erschweren die Erreichbarkeit. 
Doch sie leisten auch einen ent-
scheidenden Beitrag, um Mobilität 
in allen Formen; Wohnen, Arbeiten, 
Einkaufen - kurzum das tägliche 
Leben - langfristig zu sichern.
Darüber hinaus gilt es, dem Klima-
wandel auch baulich entgegenzutre-
ten. Gebäude müssen energetisch 
saniert, die Grundlagen für einen 
Mobilitätswandel geschaffen und 
unsere Straßenräume so umgestaltet 
werden, dass wir uns dort auch in 
Zeiten von Hitzeperioden wohlfüh-
len können. An Baustellen führt 
also kein Weg vorbei. Wichtig ist 
allerdings eine gute Planung, um die 
Auswirkungen so gering wie möglich 
zu halten. Dazu gehört auch die 
rechtzeitige Information, damit Sie 
sich auf Veränderungen einstellen 
können. Dies wollen wir mit dieser 
Rubrik auch im Amtsblatt tun.
Diesmal geht es um bauliche Maß-
nahmen im Rahmen der "Projektent-
wicklung Innenstadt", die neben dem 
Bau von Dienstleistungszentrum und 
Tiefgarage auf dem Sporgassenareal 
unter anderem auch die Sanierung 
der Jahnhalle und des Melanchthon-
Gymnasiums sowie mehrere Tiefbau-
maßnahmen umfasst.

      Dachrückbau Bronnerbau und 
Ausbau des Fernwärmenetztes 
zwischen Heilbronner Straße und 
Abzweigung Sporgasse: Hier geht es 

Projektentwicklung Innenstadt geht in die nächste Phase
bereits in der kommenden Woche, 
planmäßig ab dem 20. März, los. Für 
den Dachrückbau am MGB wird 
eine halbseitige Sperrung vor dem 
Bronnerbau benötigt. Zu einer Voll-
sperrung kommt es dann ab Anfang 
April, wenn die Stadtwerke zwischen 
Heilbronner Straße und Sporgasse ein 
neues Wärmenetz aufbauen, an das 
mehrere Gebäude angeschlossen wer-
den, unter anderem das Böcklehaus 

und das geplante Dienstleistungszent-
rum. Die Arbeiten sollen bis spätestens 
zum Start des Peter-und-Paul-Fests am 
30. Juni abgeschlossen sein.

      Im selben Zeitraum von Anfang 
April bis Ende Juni erfolgt im Bereich 
Sporgasse, vor der Einfahrt zur Tief-
garage, die Straßenwiederherstellung, 
so dass nach der geplanten Eröffnung 
im Herbst eine problemlose Zufahrt 

möglich sein wird. Dafür bleibt die 
halbseitige Sperrung bestehen.

3  Nach Peter-und-Paul sollen 
dann Umgestaltung/Neubau der 
Pforzheimer- und Weißhofer Straße 
beginnen, was in drei Bauabschnitten 
voraussichtlich bis 2026 dauern wird. 
Im ersten Schritt wird die Pforzheimer 
Straße zwischen Georg-Wörner-Straße 
und Friedrichstraße voll gesperrt.

1
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App-Schulung in Bretten 

Welche App ist die richtige für Ihr Anliegen? 

Während der Schulung lernen Sie die Apps KVV.regiomove, 

KVV.luftlinie und KVV.homezone kennen. Von 

der Registrierung bis zur Anwendung zeigen wir Ihnen 

Schritt für Schritt die Möglichkeiten des Fahrkartenkaufs 

per Smartphone-App. 

 

Bitte beachten Sie die Voraussetzung eines internetfähigen 

Smartphones mit dem Betriebssystem Android 

oder IOS. 

 

Die Schulung ist für die Teilnehmer kostenfrei. Die 

Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen beschränkt.  

Eine Anmeldung ist erforderlich. 

 

Wann:  Donnerstag, 20. April 2023, 

 von 16:00 bis 18:00 Uhr 

 

Wo:  VHS-Bildungszentrum 

 in der Melanchthonstraße 11 

 (Raum 1, barrierefreier Zugang),  

 75015 Bretten 

 

Anmeldung:  Stadt Bretten 

 Stadtentwicklung und -planung 

 Tel. 07252 921 622 oder  

 bauleitplanung@bretten.de 

 

Tarifberatung 

Gastfamilien für Auszubildende  
aus der Partnerstadt Wittenberg gesucht

Die Stadt Bretten plant mit der Part-
nerstadt Wittenberg einen Auszubil-
dendenaustausch und sucht in der 
Zeit vom 26. Juni bis 3. Juli für zwei 
Mädchen und einen Jungen (alle über 
18 Jahre) eine oder mehrere Gastfami-
lien in Bretten oder den Stadtteilen. 
Die Auszubildenden werden bei 
der Stadtverwaltung ein Praktikum 

machen. Die Jugendlichen werden 
sowohl in der Freizeit als auch am 
Peter-und-Paul Wochenende betreut. 
Eine Alternative wäre auch eine 
für diesen Zeitraum freie möblierte 
Wohnung. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte telefonisch bei Frau Vogler 
unter 07252/921-106 oder schreiben 
eine Mail an partnerstadt@bretten.de.

Pflegestützpunkte veranstalten virtuelle 
Gesprächsrunden für Angehörige

Die Pflegestützpunkte im Landkreis 
Karlsruhe bieten für pflegende Ange-
hörige virtuelle Gesprächsrunden an, 
um sich mit Gleichgesinnten über ihre 
Situation auszutauschen. Die nächsten 
Termine sind am Dienstag, 28. März, 
sowie am Dienstag, 25. April, von 
jeweils 16.30 bis 18 Uhr. 
Die Betreuung eines pflegebedürfti-
gen Angehörigen und die Organisa-
tion der pflegerischen und medizi-
nischen Versorgung sind meist sehr 
zeitintensiv und mit vielen Fragen 

verbunden. Umso wichtiger ist es, die 
eigenen Grenzen und Möglichkeiten 
zu kennen und im Alltag wieder neue 
Kräfte zu tanken. Denn nur wer gut 
für sich selbst sorgt, kann auch Sorge 
für andere tragen.
Eine Anmeldung ist erforderlich beim 
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
am Standort Ettlingen unter Telefon 
0721 936-71240 oder am Standort 
Waghäusel unter Telefon 0721 936-
71410, sowie per Mail an gespraechsrun-
de_pflege@landratsamt-karlsruhe.de. 

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere
Ausgaben des Amtsblatts online lesen: www.bretten.de



Amtsblatt vom 08.03.2023

Webseminar: Nachts ohne Windeln schlafen –

vom Baby bis zum Schulkind, 231-10525               

Sa 18.03., 14– 15 Uhr, 11 Euro

Baustellenführung Umbau Melanchthon-Gymnasium:  

Bronnerbau, 231-10002        

Seit Mai 2021 erfolgt der Umbau und die Erweiterung des Bronnerbaus 

am MGB. Bei dem Termin bietet sich die Gelegenheit, die laufende Bau-

stelle zu besichtigen.

Treffpunkt: Eingang vom Wiesengängle kommend, Zugang über Friedrichstraße
Di 21.03., 17– 18 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Seife sieden, 231-21003        

Wir sieden im Kaltverfahren natürliche Seife aus planzlichen Ölen und 
Fetten. 

Mi 22.03., 17– 20 Uhr, 20 Euro, zzgl. ca. 25 Euro Materialkosten.

Online-Vortrag: Wie isst die Zukunft? – Veganismus im globalen 

Kontext, 231-10061          

Di 28.03., 19-20 Uhr.  
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Salbe selbst herstellen, 231-21004       

Mi 29.03, 17– 19 Uhr, 14 Euro, zzgl. ca. 5 Euro Materialkosten.

Pralinen selbst gemacht – das perfekte Ostergeschenk,  

231-30553      

In diesem Kurs wollen wir zusammen leckere Pralinen herstellen. Die 

Rezepte sind dabei so ausgewählt, dass die verschiedenen Möglichkei-

ten der Herstellung vermittelt werden.  

Mi 29.03., 18– 22 Uhr, 20 Euro, zzgl. ca. 5 Euro Lebensmittelkosten.

    

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

KulturStadt Bretten

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Dauerausstellung im Museum Schweizer Hof 

Deutsches Schutzengelmuseum

Das Deutsche Schutzengelmuseum Bretten zeigt zahlreiche Exponate 

zum Thema Schutzengel, Schutzgeister und Schutzgötter.

bis 26.03.2023, Museum im Schweizer Hof 

Sonderausstellung: Träume der Kindheit

Eine Sonderausstellung über buntes, aktuelles und längst vergessenes 

Spielzeug. 

Sa 22.04, 20 Uhr

Pestführung „Sensenmann und Rattenvolk“

Treffpunkt: Alfred-Leicht-Platz vor dem Rathaus, 10 Euro 
Vorverkauf in der Tourist-Info Bretten

So 23.04., 15 Uhr

Melanchthon und das Melanchthonhaus

Treffpunkt: vor dem Melanchthonhaus, 5 Euro, Dauer: ca. 60 Minuten
Anmeldung über die Tourist-Info Bretten.

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Ausstellungen Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16.30 Uhr, Di/Fr 8 - 13 Uhr, Do 8-18 Uhr

17.02. – 24.03., Foyer Rathaus Bretten

Zauberwald Valserine – Eine Flusslandschaft im französischen Jura 

Eine Ausstellung im Rahmen der Städtepartnerschaft Bellegarde – Bretten

ab  17.04., Foyer Rathaus Bretten

Wer, wenn nicht wir? – Wann, wenn nicht jetzt? 

Kleine Schritte zum Klimaschutz. Ausstellung der Regionalgruppe 

Bretten der ‚Omas for Future‘ in Kooperation mit der Stadt Bretten.

Eintritt frei

Fr 17.03., 19 – 22:30 Uhr, Stadtbücherei

Magische Nacht der Bibliotheken 

für Jugendliche (ab 12)

Echte Magie mit Bernd Neuschl. Magische Rätsel live mit Corinna Har-

der, der Erinderin der Black Stories; spannende Spiele und DIY-Angebo-

te rund um den berühmtesten Zauberschüler der Welt. 
Karten sind für 6 Euro in der Tourist-Info Bretten erhältlich.

Sa 18.03., 10 – 16 Uhr, Stadtbücherei 

Die Bücherei hat parallel zum Treffpunkt Rathaus geöffnet. 

Mi 22.03.,  16:30 – 17:30 Uhr, Stadtbücherei

Vorlesen mit Hand und Fuß in der Stadtbücherei

Für unsere Kleinen ist Vorlesen das Größte. Mit dem Vorlesen lassen sich 

liebenswerte Rituale gestalten, die Entspannung, Nähe und Vertrautheit 

bringen. Aber wie liest man richtig vor? Wie wählt man das passende 

Buch aus? Und wie erlebt das Kind Vorlesen? Reichlich Tipps und Ideen 

für spannende Lesezeiten gibt es bei dieser Veranstaltung.

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist erforderlich über die vhs Bretten  
(www.vhs-bretten.de, 07252 583718).

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com

Sa 18.03., 20 Uhr, Melanchthonhaus

Salontrio – von Kopf bis Fuß

"Von Hirten und Mühlrädern"– Vergessene Lieder der Romantik

Tickets: 14 Euro, erm. 13 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

Fr 17.03., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus

Dagmar Schönleber – Die Fels*in der Brandung
Nichts ist mehr, wie es war? Doch: Die Erde dreht 

sich weiter, nur die Gedanken routieren mitunter noch 

schneller, die Gemüter erhitzen, die Erde sowieso 

und trotzdem weht ab und an ein kalter Wind durch 

unsere Mitte. Und in dieser unruhigen Wetterlage sol-

len Sie trotzdem mit korrekt gezupften Augenbrauen 

drei Selies pro Tag posten, während Sie sich wei-
terhin eine faktenbasierte Meinung zu Frauenquote, 

Fluchtursachen und Faltencreme bilden. Wie soll das 

gehen und wer kann das schaffen? Keine Ahnung. 

Aber wie gut, dass es Dagmar Schönleber gibt: unerschütterlich steht 

sie ihre Frau, lobt die Mutigen und erzieht die ewig Jammernden mit der 

ihr eigenen bekloppten Souveränität. Ein Abend zwischen Schnaps und 

Schnäppchen, mit Worten, Wumms und Westerngitarre.

Tickets: 18 Euro, erm.14 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

KulturStad
t

Sa 25.03., ab 17 Uhr, Innenstadt

Bretten singt – Die Chornacht II

Am Samstag, 25. März bringen die Brettener Chö-

re die Stadt zum Klingen. Gemeinsam mit dem Amt 

Bildung und Kultur gestalten Chöre aus Bretten und 

den Stadtteilen die Chornacht „Bretten singt“. In den 

drei Spielstätten St. Laurentius Kirche, Bürgersaal im 

Alten Rathaus und in der Weißhofer Galerie präsen-

tieren die Chöre einen Querschnitt aus ihrem vielfälti-

gen Repertoire. Vom Schülerchor über Kirchen- und 

Gospelchöre bis zum Jazz- und Swingchor reichen die 

Stilrichtungen. Mit dem Konzert des evangelischen Kinderchores beginnt 

die Chornacht um 17 Uhr in der Kirche St. Laurentius. Neben einer Viel-

zahl an Chorkonzerten sind die Besucher auch eingeladen beim offenen 

Singen und beim gemeinsamen Abschlusskonzert auf dem Marktplatz 

selbst ihre Stimme zu erheben. Bretten singt, Bretten klingt. 

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.

So 16.04., 15 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus

Die Bremer Stadtmusikanten

Kindertheater ab 4 Jahren

Der Esel alt, der Hund fast blind, die Katze mag 

keine Mäuse mehr und auf den Hahn wartet der 

Kochtopf ... Die Vier schließen sich zusammen, 

und wollen als Stadtmusikanten in Bremen ein 

neues Leben beginnen. Hungrig, matt und müde 

kommen sie des Nachts an ein Haus. Dort gibt es 

Speisen nur vom Allerfeinsten. Dort gibt es aber auch die Räuberban-

de ... Das Grimm´sche Märchen über Außenseiter, die Freunde werden, 

neue Wege gehen und so ihr Glück inden.
Tickets: 8 Euro, erm. 5 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Tageskasse

KulturStad
t

KulturStad
t

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

Öffnungszeiten: 
Mo/Di 9-16 Uhr, Mi/Do 9-18 Uhr, 
Fr/Sa 9-13 Uhr 
www.erlebe-bretten.de  

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de

Amtsblatt vom 15.03.2023Amtsblatt vom 05.08.2020 

Seite  4

Amtsblatt vom 15.02.2023 

Seite  4

Amtsblatt vom 08.03.2023 

Seite 3

Amtsblatt vom 15.03.2023 

Seite  4
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Stadtteilnachrichten

Sprantal

Gölshausen Neibsheim

Sitzung des Ortschaftsrats
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Gölshausen am Donnerstag, 16. 
März 2023, um 19.00 Uhr  im Bürger-
saal des Rathauses.
Tagesordnung:
1. Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
2. Parksituation Herderstraße und 
Carl-Zeller-Straße 
3. Anhörung des Ortschaftsrates zum 
Bauantrag Gewerbestr.
Bauvoranfrage für Stellplätze für 
Wohnmobile und Wohnwagen in 
der Gewerbestraße, Gemarkung 
Gölshausen;
- Zustimmung zu einer Ausnahme von 
der Veränderungssperre
- Kenntnisnahme von der bauplanungs-
rechtlichen Zustimmung im Rahmen 
des Antrags auf Bauvoranfrage
4. Anhörung des Ortschaftsrates zum 
Bauantrag Römerstraße
Antrag auf Ausnahme von der Ver-
änderungssperre für die Errichtung 
einer Gartenlaube in der Römerstraße, 
Gemarkung Gölshausen;
- Zustimmung zu einer Ausnahme von 
der Veränderungssperre
5. Neues gärtnerbetreutes Grabfeld
6. Bänke und Abfalleimer entlang der 
Wanderwege
7. Verschiedenes
8. Fragen der Zuhörerinnen und Zu-
hörer zur Sitzung
Mit freundlichen Grüßen
Timo Grahm, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrats
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Neibsheim am Mittwoch, 
15.03.2023 um 18:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
BürgerInnen
TOP 2: Anhörung des Ortschaftsrates 
zum TOP des Gemeinderates:
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Talbachstraße – Obere Mühlstraße“ 
mit örtlichen Bauvorschriften, Gemar-
kung Neibsheim;
- Vorlage und Behandlung der wäh-
rend der öffentlichen Auslegung 
seitens der Öffentlichkeit sowie der 
während der Beteiligung seitens der 
Behörden, sonstigen Träger öffentli-
cher Belange und Interessenverbän-
den abgegebenen Stellungnahmen / 
gemachten Äußerungen
-  Beschluss zur Änderung des räumli-
chen Geltungsbereichs
- Billigung des überarbeiteten Entwur-
fes des Bebauungsplanes mit örtlichen 
Bauvorschriften und Begründung
- Beschluss über die erneute öffentli-
che Auslegung und die erneute Betei-
ligung der berührten Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange 
u.a. gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB 
i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und 
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie § 4 Abs. 2 
BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
TOP 3: Bekanntgaben/Verschiedenes
TOP 4: BürgerInnen haben das Wort
Mit freundlichen Grüßen
Michael Koch, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrats
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates am Montag, 20. März 2023, 
19.30 Uhr, im Rathaus in Bauerbach
Tagesordnung:
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Bauanträge
TOP 3 Baugebiet „Obere Krautgär-
ten“ - Sachstandsbericht
TOP 4 Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen 
Torsten Müller, Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist von Mittwoch, 
22. März, bis  Mittwoch, 29. März 2023, 
geschlossen. Ab Montag, 3. April, sind 
wir wieder zu den normalen Sprech-
zeiten für Sie da. Diese sind montags 
von 16 bis 19 Uhr sowie dienstags und 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr. Die Sprech-
zeiten von Ortsvorsteher Torsten Müller 
finden nach telefonischer Vereinbarung 
unter Tel. 0172/654 80 70 statt. In 
dringenden Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice, Tel. 
07252/921-180 oder an die entsprechen-
den Fachämter der Stadtverwaltung.

Ortsverwaltung geschlossen
Am Mittwoch, 22. März 2023 ist die 
Ortsverwaltung wegen Urlaub nicht 
besetzt. Die Sprechstunde des Ortsvor-
stehers findet statt. In dringenden Fällen 
stehen Ihnen der Bürgerservice und die 
Fachämter im Rathaus zur Verfügung. 

Sitzung des Ortschaftsrats 
Einladung zu einer öffentlichen Sit-
zung des Ortschaftsrats Büchig am 
Donnerstag, den 23.03.2023 um 18:30 
Uhr im Rathaus Büchig
Tagesordnung 
TOP 1: Begrüßung.
TOP 2: Bürgerfragestunde
TOP 3: Bauanträge
TOP 4: Martin-Judt-Grundschule
TOP 5: LEADER Programm
TOP 6: Gedichteweg
TOP 7: Panoramatafel
TOP 8: Verschiedenes
TOP 9: Fragen außerhalb der Tages-
ordnung
Mit freundlichen Grüßen
Uve Vollers, Ortsvorsteher 

Büchig

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist vom 20. bis 
24. März 2023 nicht besetzt. Die 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
entfällt. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice 
(buergerservice@bretten.de) oder an 
die Fachämter im Rathaus Bretten.

Grundbucheinsichtsstelle der Stadt Bretten ist neu besetzt
Seit Anfang des Jahres 2023 ist die 
Grundbucheinsichtsstelle in Bretten 
neu besetzt. Oberbürgermeister 
Martin Wolff hat Sina Kschuk zur 
Ratsschreiberin ernannt.
Die Grundbucheinsichtsstelle wurde 
2018 in Bretten eingerichtet und ist 
eine Freiwilligkeitsleistung der Stadt 
für die Bürgerinnen und Bürger.   
In der Grundbucheinsichtsstelle ist 
es Bürgerinnen und Bürgern bei 
berechtigtem Interesse möglich, die 
Grundbücher einzusehen (gebüh-
renfrei) und Ausdrucke aus dem 
Grundbuch zu erhalten (gebühren-
pflichtig).

Außerdem kann bei der Grundbuch-
einsichtsstelle eine offizielle Unter-
schriftsbeglaubigung durch die Rats-
schreiberin erfolgen. Diese ist unter 
anderem bei Grundschuldbestel-
lungen, Löschungsbewilligungen, 
Anmeldungen in Vereinsregistern, 
Erbausschlagungen usw. vonnöten.

Sie finden die Grundbucheinsichts-
stelle im Technischen Rathaus in 
der Hermann-Beuttenmüller-Str. 
6 im 2. OG. Die Grundbuchein-
sichtsstelle ist in Teilzeit besetzt 
und zu folgenden Sprechzeiten für 
Sie erreichbar:

Dienstag:        8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstag:    8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Email: grundbucheinsichtsstelle@
bretten.de
Telefon: 07252 921-350

Information:
Zur Vornahme von Änderungen und 
Eintragungen in ein Grundbuch, 
sowie für Beratungsleistungen ist 
die Grundbucheinsichtsstelle nicht 
berechtigt. Hierfür ist das Amtsge-
richt Maulbronn – Grundbuchamt, 
Frankfurter Straße 52, 75433 Maul-
bronn zuständig.

Kindertagespflege als 
Erziehungspartnerschaft

he: Das ist Kindertagespflege! Ein 
offener und angeregter Austausch 
zwischen Tagespflegepersonen und 
Eltern ist ein ebenso wichtiger 
Bestandteil der Kindertagespflege 
wie die gemeinsam gestaltete Zeit, 
die das Kind bei der Tagespf le-
geperson verbringt. Nur so ist es 
möglich, dass sowohl Eltern als auch 
Tagespflegepersonen über wichtige 
Ereignisse in der Entwicklung des 
Kindes informiert sind und somit 
eine gezielte Förderung des Kindes 
stattfinden kann. 
Eine individuelle Betreuung, sowie 
passgenaue und f lexible Betreu-
ungszeiten sind ebenfalls besondere 
Kennzeichen der Kindertagespflege. 
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen 
bzgl. Kindertagespf lege und Ta-
geseltern in der Gemeinde ist Frau 
Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1  
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de
Wir beraten telefonisch oder persön-
lich.Voranmeldung zur monatlichen 
Sprechstunde bitte telefonisch oder 
per Mail.

Ein zuverlässiges Mit-
einander, das Treffen 
von Absprachen und 
ein partnerschaftlicher 
Umgang auf Augenhö-
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Mittwoch 15.03.2023 
19:00 Uhr Stiftskirche Taizé-Andacht 
Sonntag 19.03.2023 
09:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
mit Taufe Pfr. Becker-Hinrichs
Mittwoch 22.03.2023 
19:00 Uhr Stiftskirche Taizé-Andacht 

Stadtteil Büchig 
Freitag 17.03.2023 
19:00 Uhr Evang. Kirche Gondels-
heim Konfi-AM-Gottesdienst
Sonntag 19.03.2023 
11:00 Uhr Evang. Kirche Gondels-
heim Gottesdienst 

Stadtteil Diedelsheim
Freitag 17.03.2023 
16.30 - 18.00 Uhr Mädchenjungschar 
im Gemeindezentrum Diedelsheim
Samstag 18.03.2023 
10.00-13.00 Uhr KONFI-Tag im 
Gemeindezentrum Diedelsheim Pfr. 
A.Czetsch
Sonntag 19.03.2023 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pfr. 
S. Kammerer
Dienstag 21.03.2023 
10.00-14.00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeindezen-
trum Diedelsheim
Mittwoch 22.03.2023 
10:30 Uhr Treffen des Besuchsdienstes 
im Gemeindezentrum Diedelsheim

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag 18.03.2023 
10.00-13.00 Uhr KONFI-Tag im 
Gemeindezentrum Diedelsheim Pfr. 
A.Czetsch
Sonntag 19.03.2023
11.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Becker-
Hinrichs

Mittwoch 22.03.2023 
10:30 Uhr Treffen des Besuchsdienstes 
im Gemeindezentrum Diedelsheim

Stadtteil Neibsheim
Freitag 17.03.2023 
19:00 Uhr Evang. Kirche Gondels-
heim Konfi-AM-Gottesdienst
Sonntag 19.03.2023 
11:00 Uhr Evang. Kirche Gondels-
heim Gottesdienst 

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag 16.03.2023 
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kin-
dergarten Probe des Posaunenchores 
Sonntag 19.03.2023  
Kein Gottesdienst Einladung nach 
Diedelsheim oder Dürrenbüchig 
Montag 20.03.2023 
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe des Kirchenchores 

Stadtteil Ruit
Mittwoch 15.03.2023 
16:45 Uhr Kirche Kinderchor 
Freitag 17.03.2023 
18:00 Uhr Kirche Probe der Jung-
bläser 
19:30 Uhr Kirche Probe des Posau-
nenchores 
Sonntag 19.03.2023 
10:30 Uhr Festgottesdienst zur Jubel-
konfirmation Pfrin. Knoch
Montag 20.03.2023 
20:00 Uhr Probe des Kirchenchores 
Dienstag 21.03.2023 
09:30 Uhr Gemeinderaum Krabbel-
gruppe 0 bis 3 Jahre 
Mittwoch 22.03.2023 
16:45 Uhr Kirche Kinderchor 

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch 15.02.2023 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Donnerstag 16.02.2023 
10:00 Uhr Haus im Brückle Eucharis-
tiefeier Pfr. Maiba
Freitag 17.02.2023 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Sonntag 19.02.2023 
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Olf
Mittwoch 22.02.2023 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Ascher-
mittwoch Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Mittwoch 15.02.2023 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag 18.02.2023 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Marien-
gedächtnis 
Sonntag 19.02.2023 
10:30 Uhr Wortgottesfeier für Familien 
- Faschingsgottesdienst 
18:00 Uhr Andacht um den Frieden 
Mittwoch 22.02.2023 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Ascher-
mittwoch Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag 16.02.2023 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag 18.02.2023 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Pfarrgemeinde Neibsheim 
Freitag 17.02.2023 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Sonntag 19.02.2023 
10:30 Uhr Gemeindezentrum, 
Neibsheim Ökumenischer Gottes-
dienst 
Montag 20.02.2023 
18:30 Uhr Gemeindezentrum, 
Neibsheim Ökumenisches Friedens-
gebet 
Mittwoch 22.02.2023 
18:30 Uhr Wortgottesfeier zum Ascher-
mittwoch Diakon Austen

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Sonntag 19.02.2023 
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Spe-
ckert

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch 15.03.2023 
09.30 Uhr Krabbelgruppe 
Freitag 17.03.2023 
19.00 Uhr JUMP Jugend 
Sonntag 19.03.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst & Livestream 
www.efg-bretten.de Pastor A. Bothe
Montag 20.03.2023 truestory (Jesus 
House) f. Jugendliche 
Dienstag 21.03.2023 truestory (Jesus 
House) f. Jugendliche 
Mittwoch 22.03.2023 truestory (Jesus 
House) f. Jugendliche 

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Freitag 17.03.2023 
20:00 Uhr Erwachsene (ab 21 J.)
Samstag 18.03.2023 
10:00 Uhr Tagesseminar Omega-
Kurs "Lehre und Leben des Apostels 
Paulus"
Samstag 18.03.2023 
19:30 Uhr Jugendkreis (15 - 21 J.)
Sonntag 19.03.2023 
10:00 Uhr Gottesdienst (mit Kinder-
programm)
14:30 Uhr Bibelstunde
14:30 Uhr Ruit Bibelstunde in Bretten
14:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde in 
Bretten

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch 15.03.2023
19.30 Uhr Bibelstunde

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
über 07252/5864066 jw-bretten@
mailbox.org 
Samstag 18.03.2023
18:30 Uhr Vortrag: Ist die Hölle 
wirklich ein Ort feuriger Qual? und 
Bibelstudium (jw.org) 
Mittwoch 22.03.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen / 
Wirst du auf den wichtigsten Tag des 
Jahres vorbereitet sein? / Glücklich – 
für immer (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 15.3.2023
20.00 Uhr Gottesdienst mit der Ge-
meinde Ölbronn

Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Samstag, 18.3.2023
10.00 Uhr Jugendnachmittag: Orches-
ter- und Chorprobe und Jugendstunde 
- Kirche Bad Schönborn (Kirchbrän-
delring 38)
Sonntag, 19.3.2023
9.30 Uhr Gottesdienst und Sonntags-
schule für Kinder - Taufe von Aurelia 
Yuna Dorn; Kaffeebar im Anschluss 
an den Gottesdienst
10.00 Uhr Jugendgottesdienst - Kirche 
Bad Schönborn (Kirchbrändelring 38)
Dienstag, 21.3.2023
18.00 Uhr Trauergesprächskreis - Kir-
che Söllingen (Hauptstr. 143)
Mittwoch, 22.3.2023
20.00 Uhr Gottesdienst mit der Ge-
meinde Ölbronn

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Donnerstag 16.03.2023 
18:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis 
Freitag 17.03.2023 
19:40 Uhr Teen- und Jugendkreis (ab 
13 Jahre) - Besuch des Pforzheimer Os-
tergartens - genauer Abfahrtszeitpunkt 
erfragen unter Tel. 07252 / 78024
Sonntag 19.03.2023 
11:00 Uhr Gottesdienst

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 19.03.2023
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kidsce-
lebration
18.30 Uhr Gottesdienst
Predigt und Worship 10.30 Uhr und 
18.30 Uhr
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de/
online-church

 

Bauvorhaben:  Kanalaustausch Virchowstr. 2. BA 

 

Bauherren:  Stadt Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
 Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
  Stadtwerke Bretten, Pforzheimer Straße 80 - 84, 75015 Bretten 

 
Leistungsumfang:  Los 1: Kanal- und Straßenbauarbeiten 
 Rohrgrabenaushub ca. 750 m³ 
 PE-HD-Rohre DA 450 ca. 150 m 
 FT-Betonschacht DN 1000 ca. 4 St 
 Asphalttrag- und Deckschicht ca. 240 m² 
 
 Los 2: Erneuerung Versorgungsleitungen 
 Tiefbauarbeiten Gas und Wasser 160 m 
 Tiefbauarbeiten Wärme und Kälte 160 m 
 Leitungsgraben Gas, Wasser, Wärme und Kälte 885 m³ 
 Mehrspartenhausanschlüsse 10 Stck. Gas, Wasser, Wärme 
 Asphaltarbeiten 695 m² 
 
Ausführungsfrist:  19.06.2023 bis 01.12.2023 
 
Eröffnungstermin:  04.04.2023, 11:00 Uhr im Technischen Rathaus, Amt Bauen, 

Gebäudemanagement und Umwelt, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 
75015 Bretten, Zimmer 310 

Zur Angebotseröffnung 
Zugelassene Personen: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten 
 
Ablauf der Zuschlags-  
und Bindefrist:  01.06.2023 
 
Vergabeprüfstelle:  Regierungspräsidium Karlsruhe  
 
 
Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 60.50 Euro inkl. MwSt.  
  
Die Unterlagen können nach kostenfreier Registrierung und Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats 
unter vergabeunterlagen.vergabe24.de mit Angabe der VergabeunterlagenID 251165 als Poststück 
angefordert werden.  
  
Vergabeunterlagen per Download: 0.00 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können nach Abschluss einer 
kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter www.Vergabe24.de eingesehen und heruntergeladen 
werden. 
 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 

Internet unter www.bretten.de! 

Gewässerschau 2023 in Bretten
Dem Hungergraben wird auf den Grund gegangen

Das Wassergesetz Baden-Württemberg (WG § 32 Abs. 6) verpflichtet 
die Träger der Unterhaltungslast, in regelmäßigen Abständen eine 
Gewässerschau an den in ihrer Verantwortung liegenden Gewässern 
durchzuführen. Die Stadt Bretten ist auf ihrem Stadtgebiet Träger der 
Unterhaltungslast für den Hungergraben. Deshalb führt die Stadt Bretten 
am 23.03.2023 gemeinsam mit dem Landratsamt Karlsruhe entlang des 
Hungergrabens eine Gewässerschau durch.
Eine Gewässerschau ist die Besichtigung eines Gewässers und bezieht 
die Ufer sowie das für den Hochwasserschutz und für die ökologische 
Funktion notwendige Umfeld mit ein. Sie dient dazu, Probleme und 
Gefahren festzustellen und deren Beseitigung einzuleiten. Gefahrenquel-
len können u.a. Ablagerungen wie beispielsweise Komposthaufen und 
Holzstapel oder die Lagerung von wassergefährdenden Stoffen in der 
Nähe eines Gewässers sein. Durch die Gewässerschau soll ein Beitrag zur 
Verringerung und Vermeidung von Hochwasserrisiken geleistet werden. 
Gleichzeitig sollen Beeinträchtigungen der ökologischen Funktionen 
des Gewässers beseitigt werden. 
Am 23.03.2023 wird der Hungergraben zwischen Gemarkungsgrenze 
Sprantal-Nußbaum und Bretten besichtigt. Anlieger und interessierte 
Bürger sind eingeladen.
Zur ordnungsgemäßen Durchführung der Gewässerschau kann es not-
wendig sein, Privatgrundstücke zu betreten. Grundsätzlich ist der Träger 
der Unterhaltungslast laut § 101 WHG dazu berechtigt, Grundstücke 
am Gewässer sowie Anlagen am Gewässer zu betreten. Die Stadt Bretten 
bittet die Anwohner bzw. Anlieger um ihr Verständnis. Für Rückfragen 
wenden sie sich bitte an das Amt für Bauen, Gebäudemanagement und 
Umwelt, Frau Strauch; Tel. 07252/921-635.

Konzert mit dem Salontrio – von 
Kopf bis Fuß trägt den Titel „Von 
Hirten und Mühlrädern“ am 
Samstag, 18. März 2023, 19.30 Uhr 
im Melanchthonhaus Bretten

Das „Salontrio von Kopf bis Fuß“ mit 
der Sopranistin Raphaela Stürmer, 
dem Klarinettisten Waldemar Bischke 
und der Pianistin Katrin Düringer holt 
vergessene Lieder der Romantik in die 
Gegenwart zurück. 
Das Ensemble trägt unter dem Titel 
„Von Hirten und Mühlrädern“ Stücke 

Vergessene Lieder der Romantik 
im Melanchthonhaus

vor, die selten gespielt werden. Dies 
sind u.a. Lieder von Spohr, Kreutzers 
„Mühlrad“ oder das „Hirtenlied“ von 
Meyerbeer. Die Stücke atmen den 
Geist der deutschen Romantik ganz 
abseits vom bekannten Liedwerk des 
häufig aufgeführten Komponisten 
Franz Schubert. Das Trio hat nahezu 
das gesamte romantische Werk unter-
schiedlicher Komponisten für seine 
Besetzung Sopran, Klarinette, Klavier 
erforscht und präsentiert in seinem 
Konzert am Samstag,18. März, um 
19.30 Uhr im Melanchthonhaus die 
ausdrucksvollsten und interessantesten 
Fundstücke.
Diese musikalischen Perlen der Ro-
mantik ergänzen die Musikerinnen 
und der Musiker mit französischen 
Chansons und kleinen Duo-Stücken 
für Klarinette und Klavier.
Eintrittskarten zu 14 €, ermäßigt 13 € 
können im Vorverkauf in der Tourist-
Info Bretten und an der Abendkasse 
erworben werden. Veranstalter des 
Konzerts ist die Europäische Melan-
chthon-Akademie Bretten.

Qualifizierungsworkshop Sprachmittlerdienst am 5. und 6. Mai - jetzt schon bewerben
Der Sprachmittlungsdienst des Land-
kreises Karlsruhe bietet seit 2018 
Migrantinnen und Migranten  sowie 
Fachkräften die Chance, bei Gesprä-
chen in Schulen, Kindergärten und 
Beratungsdiensten ohne Sprachbar-
rieren zu kommunizieren. Derzeit 
engagieren sich mehr als 90 Engagierte 

als Sprachmittler/in beim Landratsamt 
Karlsruhe. Der Landkreis bietet ein 
vielseitiges Fortbildungsprogramm 
und einen regelmäßigen Austausch 
mit anderen Engagierten.
Möchten auch Sie Ihre Sprachkennt-
nisse nutzen, um andere Menschen bei 
der Teilhabe und Kommunikation in 

Deutschland zu unterstützen?
Dann freuen sich die Verantwortlichen 
des Landkreises Karlsruhe über Ihr 
Interesse und Engagement. Alle ange-
henden Sprachmittler/innen erhalten 
eine kostenlose zweitägige Qualifizie-
rung und werden von uns begleitet. 
Der nächste Qualifizierungsworkshop 

findet am 5./6. Mai 2023 statt und soll 
in hybrider Form stattfinden.
Gesucht werden aktuell vor allem 
Sprachmittlerinnen und Sprachmittler 
für Russisch/Ukrainisch, Albanisch, 
Französisch, Italienisch, Spanisch, 
Chinesisch und in vielen weiteren 
Sprachen.

Weitere Infos und Anmeldung über 
unsere Ansprechstelle:
Landkreis Süd Landratsamt Karls-
ruhe, Ehrenamtskoordination, Tel.: 
0721/936 77250 oder 0721/ 936 77880, 
Mail: sprachmittler@landratsamt-
karlsruhe.de oder im Internet unter  
www.landkreis-karlsruhe.de

Jetzt Vorschläge für den 
Ehrungsabend einreichen

In Bretten sind zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger in den unterschied-
lichsten gesellschaftlichen Bereichen 
freiwillig engagiert und leisten so einen 
unverzichtbaren Beitrag für die Stadt-
gemeinschaft. Dieses ehrenamtliche 
Engagement würdigt die Stadt Bretten 
auch 2023 im Rahmen eines Ehrungs-
abends mit einem bunten Rahmen-
programm. Dieser ist für Freitag, 20. 
Oktober 2023, in der Stadtparkhalle 
geplant. Bei der Veranstaltung werden 

verdiente  Vereinsmitglieder, Blutspen-
der und Lebensretter wie die aktiven 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
geehrt sowie gegebenenfalls Ehrungen 
für langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 
vorgenommen.
Aufgerufen sind nun die Vertreter und 
Verantwortlichen der Vereine und Or-

ganisationen, langjährig ehrenamtlich 
Tätige zu benennen und Ehrungsvor-
schläge nach der Ehrenordnung der 
Stadt Bretten bis spätestens zum 30. 
April 2023 abzugeben.
Die Ehrenordnung und das Vor-
schlagsformular für die Verleihung 
der Ehrennadel finden Sie auf der 

städtischen Engagementplattform 
www.engagement-bretten.de unter 
dem Punkt "Ehrungen". Vorschläge 
für Ehrungen in sonstigen Bereichen 
können Sie uns gerne mit kurzer 
Begründung per E-Mail  an engage-
ment@bretten.de zukommen lassen. 
Weitere Informationen er-
halten Sie unter der Telefon-
nummer 07252/921-104 oder 
per E-Mail an engagement@
bretten.de.

Folge uns auf 
Instagram unter 
#stadtbretten

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
bretten.stadt 


